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Kreisliga Herren Süd

Spvg. Niedermark II : TuS Hilter II 
Samstag, 18.02.2023, 15:00 Uhr

5:9-Niederlage für den TuS Hilter II bei der Spvg. Niedermark 
II

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg der Spvg. Niedermark II
im Spiel der Kreisliga Herren Süd gegen den TuS Hilter II fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel
mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für die Spvg. Niedermark II, wie auch für
den TuS Hilter II am Samstagnachmittag Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und
damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Los ging es mit den Doppeln. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Otto / Hagedorn waren die
Gastgeber Schiotka / Elixmann. Das war eine ganz schön enge Kiste! Es war ein langes Spiel, bis
Hinrichsen / Tobergte ihre 2:3-Niederlage gegen Koch / Fellhölter hinnehmen mussten. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Deutlich nach Sätzen war die 0:
3-Pleite von Hamm / Bensmann gegen Sprick / Starr. Nach den ersten Paarungen standen sich nun
der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Beim folgenden 3:0 gegen Martin Koch fand Oliver Schiotka wiederum von Anfang an
die richtige Taktik in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Frank Hinrichsen gelang es,
Carsten Otto im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich
mit einem 3:0-Sieg. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den
Tisch. Torsten Hamm gelang es, Constantin Fellhölter im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – die Partie endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit
einem 3:0-Erfolg. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Ralf Tobergte nach einer 2:0-Führung
gegen Stephan Hagedorn. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Im Anschluss war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Völlig ungefährdet war der
Sieg von Torsten Elixmann gegen Dario Starr nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 7:11, 12:
10, 11:8 nicht verloren. Chancenlos war Johannes Bensmann gegen Gilbert Sprick nicht, aber mehr
als ein 7:11, 11:8, 2:11, 8:11 sprang nicht heraus. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:
4. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Oliver Schiotka beim 11:3, 7:11, 11:9, 11:7 gegen Carsten
Otto doch überlegen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Frank Hinrichsen nur den ersten Satz nicht gewinnen und
trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Einen Sieg fuhr im Anschluss Torsten
Hamm bei seinem 3:1 gegen Stephan Hagedorn ein. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 8:4. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Ralf Tobergte bei seiner 1:
3-Niederlage von Constantin Fellhölter dann doch niedergerungen worden. Nach diesem Einzel
steht Tobergte somit bei 11 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Fellhölter ein 13:7 ausweist. Einen Sieg fuhr dann indes Torsten Elixmann bei seinem 3:1 gegen
Gilbert Sprick ein. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:0 für
Elixmann und 3:2 für Sprick seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat die Spvg. Niedermark II nun 5 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 3
Unentschieden auf dem Konto, während der TuS Hilter II nach der Niederlage jetzt 2 Saison-Siege,
7 Niederlagen bei 3 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
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Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SC Glandorf (Spvg. Niedermark II)
bzw. gegen den BSV Holzhausen II (TuS Hilter II).

 Statistik:
 Spvg. Niedermark II

Doppel: Schiotka / Elixmann 1:0, Hinrichsen / Tobergte 0:1, Hamm / Bensmann 0:1 
Einzel: O. Schiotka 2:0, F. Hinrichsen 2:0, T. Hamm 2:0, R. Tobergte 0:2, T. Elixmann 2:0, J.
Bensmann 0:1 

 TuS Hilter II
Doppel: Koch / Fellhölter 1:0, Otto / Hagedorn 0:1, Sprick / Starr 1:0 
Einzel: C. Otto 0:2, M. Koch 0:2, S. Hagedorn 1:1, C. Fellhölter 1:1, G. Sprick 1:1, D. Starr 0:1


